
 
Aarau, 6. April 2018 

 

Anfrage:  
Besetzung der Sitze in stadträtlichen Kommissionen 

 

Da die Besetzung der Sitze in stadträtlichen Kommissionen für uns in den 
vergangenen Jahren häufig ein Mysterium war, sind wir vergangenes Jahr früh 
aktiv geworden und haben uns bereits Anfang 2017 über frei werdende Sitze und 
das Bewerbungsverfahren erkundigt. Es wurde gesagt, dass die freien Sitze im 
Herbst bekannt werden und die Parteien dann entsprechend informiert würden. 

Gegen Winter sind tatsächlich einige der freien Sitze bekannt gegeben und die 
Parteien zur Eingabe von Namen aufgefordert worden. Dass unser Sitz in der 
Energie- und Verkehrskommission frei wird, wurde hingegen nicht allen Parteien 
mitgeteilt.  

Die Besetzung der Kommissionen liegt in der Kompetenz des Stadtrates, das ist 
völlig klar. Dennoch wäre aus unserer Sicht ein transparenteres Verfahren der 
Sache dienlich. 

 

Vor diesem Hintergrund stellen sich folgende Fragen: 

1. Weshalb werden nicht alle frei werdenden Sitze allen Parteien bekannt 
gegeben? Wäre das in Zukunft möglich? 

2. In welchen Fällen werden die Parteipräsidien und wann die 
Fraktionspräsidien informiert? 

3. Wäre es möglich bei der Ausschreibung von frei werdenden Sitzen darauf 
hinzuweisen, ob eine Vertreterin/ein Vertreter aus dem Einwohnerrat 
gewünscht ist oder nicht? 

4. Was wird von den Bewerber/innen erwartet? Reicht die Angabe von Name, 
Alter und Beruf oder braucht es ein Bewerbungs- resp. 
Motivationsschreiben? 

5. Wäre es möglich, die Absagen zuerst den beteiligten Parteien und/oder 
Personen mitzuteilen, bevor die neuen Kommissionszusammensetzungen 
auf der Homepage der Stadt publiziert werden? 

 

Besten Dank für die Beantwortung der Fragen. 

 

Petra Ohnsorg 
Fraktionspräsidentin 

 
 


